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Se ane et ene e i 
f et, den 1. Jui. 1689 5 i e 9 
le . Kauſtente E. Kt 15 don Valin, %, Martin von Werlte, 8, 


5 Tilſit. Herr Reg. Rath Rogalli nebſt Sog 


Schilling von Ste ttin, Ferd. Jab: 
von Se lo no err Baron don a ion euß. 
Sieuten ant beg, c (m en ß in en rel ehren hren. 15 Ra annemann 
und Herr Stadtrichter 5 bon er Herr re 3 pin Schineg, be 
im Hotel de Thorn. 5 ö . 8 


en Deen n m a chu n 3. 5 


1. de die Berechnung der Pfandbriefszinſen durch die dabei vorkommenden 
Pfennige erſchwert wird, fo würde es nicht allein zur Erleichterung a Kaffe, 
ſondern auch zur Beſchleunigung der Auszahlungen dienen, wenn die onpons⸗In⸗ 

haber ein Ver 1 e des Betrages zugleich mit den Coupons überreichen. Be 
fordern das Publikum demnach auf, wo moglich bei Erbebung der Pfandbriefs⸗Ziu⸗ 
ſen, ein ſolches en gleichzeitig mit den Coupons a, und 8 
ei geößern Summen sspenfalls nicht zn unterlaſſen. 8 5 

Se den 24. Juni 1839. SE 


138 Königl. Weſtpreuß. Brom: Landſchakts; Dnettton. 75 
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r SS 
Ehe ver te a g. 


2. ak * "Ei 2 * — 5 es z 4 N 

5 Der Muͤhlenbaumeiſter Heinrich Glaubitz und deſſen Ehefrau Ida Auguſte 
Amalie geb. Witt, auf der Jacobs Mühle ber Mewe, haben mittelſt gerichtlichen 
Ebevertrages vom 27 Mai 1839 vor ihter Verheirathung die ſtatutariſche Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwer bes ausgeſchloſſen. ü N 
Mewe, den 3. Juni 19% ..,.8.: 


7 


J } - r wer 3 1 
Angi Treu: Land und Stadtgericht ER, 


ze per Lo b un g. 5 RR 
3. Unfere Verkobung zeigen wir hiemit' ſtatt befonderer Meldung unſeren Ver⸗ 
wandten und Freunden ergeben an. Zenrierte LCouiſe v. Weickhmann, 
Neuſtadt, den 30 Juni 1839. Heinrich Auguſt Rodenacker, auf Celbau. 


x 5 22 A n S ei g e . K PR EN x 
1 SITE: 8 1 S er 

4. Das Haus in der Heil. Oeiſtgaſfe Ne 933. iſt aus freier Hand zu vers 
kaufen oder auch zu vermiethen. Das Nähere Heil. Geiſtgaſſe NG“ 962. 
5. Ein Grundſtück in St. Alb⸗ echt, worin vor mehren Jahren eine Brauerei 
detrieben, und dei welchem ſich noch jetzt die Braugerechtigkest befindet, das ſich 
auch zu einem Ladengeſchaͤft eignet, iſt zu verkaufen durch das ; 


Commiſfions⸗Bureau, Breitgaſſe 1191. 


6. Dionnerſtag, den 4. Juli, die letzte Vorstellung von den Bedulnen Rhigas 
und Abdalla, im Karmannſchen Garten. Der Anfange des Konzerts ik um E Uhr, 
Die Kunſtrorſtellung beginnt um 7 Ur. Entree 5 Sgr. Kinder zabten die Halfte: 
7. Bei ſeiner Abreſſe nach Conſtantinopel empfiehlt ſich allen Freunden und 
Bekannten ergebenſt N 5 Lenz, Ing.⸗ Hauptmann. 
n e. Juli 163333 RE 

8. Für einige kaufmäuniſche Geſchäfte werden Lehrlinge geſucht. 

N N nn König, Mäkler, Langemarft u 423. 
9, Im Auftrage der Aherderel des Vrigg⸗Schiffs Luci fer, bisher geführt von 
Eapit. M. Nuͤscke, werde ich daſſelbe am 31. Juli c. Nachmittags 2 Uhr in mei, 
nem Comtoir meiſthletend verkaufen. 77ͤ er 

Das Schiff iſt ganz von eichen Holz erbaut, 214 Normal⸗Laſten groß, mit 
Kupfer boden und einem vorzuͤglich ſchoͤnem Inventarium berfihen, wovon das Ber 

beichniß bei mir niedergelegt iſt und liegt hier an der Stadt. 
i Leopold Zain, Schiffsmäkler in Stettin. 


10. Trocuer Bauſchutt kaun Sandgrube J 451. abgeholt werden. 


- hr 
11. Heute Mittwoch den 3. Juli wird das fünfte Abonnements⸗Konzert gege⸗ 
ben, wozu ergebenſt einladet : 5 m. E. Karmann, Wittwe. 
a Trompeten⸗Konzert 45 
Morgen Donnerſtag, den 4. d. M. im Bräutigamſchen Garten in Schidlitz. 


Entrie 215 Sgr. Eine Dame in Begleitung eines Herrn iſt frei. 
5 Das Muſik⸗Corps des Iften Leibhuſaren⸗Kegiments. 


„ LH AD AI N SD HL 

Das erſte Abonnements⸗Konzert findet Sonn: 
abend, den 6. Juli, Statt. Abonnements⸗Karten 
auf ſammtliche Konzerte und Bälle a 2 Rthlr. für 
Familien, und 1 Rthlr. fuͤr eine Perſon, fo. wie 
einzelne Entree⸗Karten a 5 Sgr., ſind bei Unter⸗ 


4 


zeichnetem, Fleiſchergaſſe Ne 152. ünd im Salon 


zu Zoppot zu haben. Voigt, Muſikmeiſter. 


a hoch. 
15. Won heute ab ſind dei mir fortwährend warme Speiſen zu haben, auch 
werden monatliche Abonnenten angenommen Portſchaiſengaſſe e 572. er 8 
5 8 Bahsler, Wittwe. 


nn ö 


17. Eline in Elbing im deſtdaulſchen Zuftande befindliche Faͤrberki, das Wöhn⸗ 


baus mit 6 heizbaren Stuben, gewölbten Keller, Kammern, Boden und ein großer 
Hofraum, die Zänderei mit 4 Aupfernen Zarben von 6 Fuß tiefe und 4 Fuß breite 
im EJ, 3 eingewauerte groß Keſſel und 2 große kalte Küpen, zin Mangelhaus mit 
nne, TR ; > 
33 
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ae ns von 26 Fuß länge, ferner: eine Wohunn von 2 Stuben, 
: Ride und: ee 2 mu, auf 4 und 2 Pferde mit Yun und 1 
ein Wohngebäude mit 4 beizbaren Stuben, Küchen, gan 8 Boden, ſteht 
uber ſehr Wee Wag zum Verkauf. Näheres b E= 
3 et RI Rirſchſtein, am Briedrig) Wiheins; Platz. 8 

10 f Ein im Sande. Geſchaͤfte erfahrner Maun, wünſcht 1 0 ge h als 

Buchhalter oder Korrespondent oder andere dergleichen Arbeiten. Der Makler 
Hern C. B. Richter, e giebt al Darüber. = 


* 


S 788 ver mie t hu nge n. Ir NED 
9 enable m 433. ſind zwei anſtändig meublirte Zimmer zu bermithen, 
20. eangenmarkt Re 451. find. zwei meublirte Stuben zu bermiethen. 8 


5 Zwei Zimmer vis a vis 8 gebſt dug A eige Beguemlickeit fiüd 46 — f 


e Langdaſſe N 529. 
22. In der Lagtitemgajfe Ne 1314. a eint Dehnung: Ait 3; Heibaren S 
1 in der er, le a zu vermiethen. 
434. ſind 2 freundliche Zimmer vis a vis) 8 ntbſk Kühe, Sr 
5 215 wi glei e naͤchſten Ziehzeit zu bermiethhen. (Hi 4040 43 
24. Am Jakobsthor . 959. ſind drei freund ndiche Zimmer nepſt Ba, 20. 
. 5 5 — Kammern und heller Küche zu Michaeli zu an 
25 e W 527. iſt eine Obe expefege 
ai Be Erttefpen und rechtet Ziehſeit zu bezkehen. 1 * 
Er e if, ein Saal und Speicher zu berm >. Das Nc. 
ne: bei ne Aten Damm e 1538., zu erfahren. 1 
27 Das zum Trbdelhandel⸗ ger auf der 
Michal d. J. zu bermielhen. . ehen basal r ne ect bn a 2583475 
28. Zweiten Damm e 1290, if die Untergelegenheit, zu jedem Geſchäfte ſich 
ene end, beſtehend aus einem Vorladen, 2 Zimmer, Küche, Keller und e e 
ei keiten in bebte hen. Naͤhere Auskunft sten Damm 175 
29. Be In det Sl. Chiradetgeikejängafe, NM 59. Se 1 vu 
core Staben Küchen, inner, Kelly, Boden nebst 
NMihaeli d. J Weite de EL . h eo ae a 
SR va ung Au 7 u . eres hi etgäjfe fi u 2 es 
a reitgaſſe 8. 1 e bel An 11 85 Lülten duk deco riltzu 
FE bis a vis, Vor und Gebe a her Keller, Boden, auch wenn es ber, 
ilongt wi 0 ee ee deſchüttu N che, un N 


Des Nähere am ikenſteig, 


* 


8 
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81. 2 Hel. Seiſtgaſſe NZ 782. ſind meublirte Zimmer zu vermethen 2 N - 


32. Poeggeupfuht N 236. if eise Stube gebſt Kammer zu vermiethen. 
33. Heil. Geiſtgaſſe 9.938: find zwei meub l. Zimmer, gleich zzu vermietet 
34. Langgaſſe e 528. ſind 2 große mit einander verbundene, ganz derzuͤglich 


F 


zu einem Verkauf⸗Geſchaͤft geeignete Säle, für die Dominſckszeit zu vermiethen. 


35. Heil. Geiſtgaſſe 754., das Lte Haus von der Schirmachergeſſe, iſt ein Saal, 


Hinter- u. Geſindeſtube, Küche, Keller, Hof, Apartement, von Michaeli ab zu vermiethen. 


36. Fiſchmarkt Je 1578, iſt eine Stube, nebſt Kammer, wit oder ohne Weubeln 
au einzelne Perſonen zu vermiethen. EEE 555 

37. Das neu ausgebaute Grundſtuͤck, Rechtſtadt, Zapfengaſſe IE 1645. ver⸗ 
ſehen mit allen Bequemlichkeiten, einem Hintergebäͤude, 5 heitzbaren Stuben, 3 Kuͤ⸗ 


chen, trocknen Keller, Hofraum, 2 Staͤlle und Apartement auf demſelben, Obſt⸗ und 


Blumengarten, großen Gartenhauſe nebſt Schauer, und 2 Holzſtälle, auch Durch⸗ 
1 der Kuippelgaſſe, iſt aus freier Hand billig zu verkaufen, und käglich zu 
beſehen. . N s 


Jobannisgaſſe 2 1387, it eine freundliche Oberftube an ein Dice 


30. S Johan | | 
tile Bewohner zum Delober zu vermiethen. Zu erfragen eine Treppe hoch. ee 
39. e Hundegaſſe N 271. find 5—6 Stuben, Kuͤche, Keller, Boden und 


ſonſtige Bequemlichkeit zu Michaeli rechter Zeit zu vermiethen. 


40. Langgaſſe 2 530. ii ein Saal mit 2 Zimmern, Geſindeſtube, Speiſekoen⸗ 


mer, Küche, Keller, und ſonſtige Bequemlichkeit, zu Michaeli echter Zeit zu vermiethen. 


bestehend in 2 geräumigen Zimmern parkerre, zu gerniiehen. 


1 


an d n ee eee Sen Soden, Mer, 
eres Bootswannsgaſſe AZ 1177. 


Holzſtall, Hof und Garten, zu bermiekhen⸗ ı 


4% RNammbaum Js 1214,15. iſt eine Unterwohnung mit 1 Stube, Küche, 
Keller und Hausraum, zu vermiethen. Nähere Nachricht Bootsmaunsgaſſe M1177. 
. Bootsmannsgaſſe 1177. iſt eine Stube mit Schlaffkabinet, in der erſten 

Etage, mit auch ohne Meubeln, an einzelne Herren zu vermiethen. FREUE 


DERBETE Fe) 


Benin n Eh ee 
* * f a Dr VIE 


% Donmerflagz den 4. Juli d. J. ſollen in dem Hauſe, Weipengacßſe 
450. rer Gef f e e eee 


ing Öffentlich meiftbietend verkauft werden: 


41. Zum bevorſtehenden Dominick iſt Langgaſſe NE 407. ein Geſchüfts, Lokal, 5 


. ur ſicberner Zuckerkord, 12 dito Eß, und 36 dis Theelöffel, mehrere Epiegel 


8 FIR 


eider⸗ und Linneuſchranke und Lafer, 


45 . 


ebe, Rahmen; 1 Sohn mit Pferdehaartuch, 1 wah. Sckrekgair, dito nußbaumne, 
si je ind ue Koumoden, Glas-, Kleid Mi den ue, 


U a 
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Eg, Zaͤhl⸗ und Sartentiſche, Rohr⸗ Lehn⸗ und Polſterſtühle, Bettraͤme, Gartens 
bänfe, Betten und Kiſſen, Bett- und Leibwäſche, Fenſtergardienen, gezogenes Tiſch⸗ 
zeug, Kleidungsſtücke, Porzellan, Fayance und Glas, Kupfer, Zinn, Mifiing und 
biflerlei ſonſtiges Haus und Küchengeräthe. Ferner: 

2 Geldkaſten, 5 diverſe Waagebalken nebſt Schaalen, 1 Parthie eiferne Gewichte, 
1 Talgpreſſe, 3 Daumkraften, 1 Filtrirſtein, mehreres Seifenſiedergeraͤthe u. eine 
Parthbie alte Fenſtern, Tauwerk, Moppen, Ziegeln, Flieſen und Pflaſterſteine, fo 
wie auch auf freiwilliges Verlangen: ein Fortepians von 6 Dctaven von Bret⸗ 
ſchneider in Breslau, circa 70 Ellen weiß engliſch Leder und circa 60 Ellen dito 
Leinen⸗Drill, eine Parthie Tiſch- und Handtücherzeuge, 1 goldene von ſelbſt ſchla⸗ 
gende Repetiruhr, 1 goldene Cylinderuhr. > 


+ Auction mit Manufacturen. 
5 Montag, den 8. Juli d. J., ſollen in dem Haufe Glockenthor AZ 1018. auf 
freiwilliges Verlangen, aus dem bekannten Berliner Commiſſions⸗ 


Waaren⸗Lager in Öffentlicher Auction verkauft werden: 5 
Zwei Ellen breite glatte und bamaſſirte Thibets, Merinos und Stuffs, ca⸗ 
rirte Wellenzeuge, gedruckte Jaconets und Mouſſeline, delle und dunkle Kleider⸗ 
Cattune u. Smghams, 54 br. Schuͤr:enzeuge, Glanz⸗Ginghams, alle nur möglichen 
weißen Waaren, glatte u. rauhe Piques, Nett, ſeidene und Pique⸗Weſten, Kravat⸗ 
ten, Schlipſe, ſchwarz ſeidene Tücher, Strümpfe und Hausſchuhe, carirte und glatte 
Gardienen⸗Mouſſeline und Franzen, glatte und gepreßte Moirs, Moͤbelkattune und 
Damaſte, Wiener und Franz. Umſchlagetucher, nebſt allen Sorten Putz, und halb⸗ 
ſeidenen Tuͤchern in beliebigen Größen, Halbſeidenzeuge, abgepaßte Koͤper⸗Roben, 
und 87 große Wollen» und diverfe Kattun⸗Tucher u. dergl. m. 
FU ; J. T. Engelhard, Auctionator. 


„„ Wieſen⸗ Verpachtung. 
Dionnerſtag, den 4. Juli 1839 gormittags 10 Uhr, for, 
ten zu Großland bei Mügzgenhahl im Hofe A 47, dei dem Pater Chim- 


meſpfennig e Er RE 
Circa 100 Morgen Heuland, 


worunter auch mehrere Morgen Pferdehen, zur diesjährigen Nutzung dem Meiftdie 
tenden im Wege öffentlicher Lizitation verpachtet werden. SSR EST. 
Bekannke Pächter zahlen die Hälfte der Zuſchlagsſumme ſogleich und dle 
andere Hüte 6 Tage vor Michaelis C.; Unbekannte zahlen das Ganze ſogleich 


haar. 
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Sachen zu verkaufen in Danzig. 

; Mobilia oder bewegliche Sachen. N 5 
48. Die erwarteten Chokoladenſorten No. 9. de, gingen mir endlich 
von Berlin ein, und empfehle ich nun mein davon woblaoſſortirtes Lager zu den ber 
kannten Preiſen und Bedingungen. F. G. Kliewer, 2ten Damm e 1287. 


49. Eine gute Bouſſole mit Ruß⸗ Stativ, ein Bauffolen. Transpor- eur mit Maas 
Rab und eine Meßkette, find billig zu verkaufen Hundegaſſe M 310, in den Nach⸗ 
mittagsſtunden zwiſchen 1 bis 3 Uhr. l e ach 

5» Erſten Damm NE 1125. m en sonmnänsigee Buden - Kegel, 


ſo wie auch die zu einer Bude gehörigen Pläne billig zu verkaufen. 


51. Reinstes Reismehl a 4 Sgr., bestes Kartoffelmehl a 215 Sgr., ges 


schälte und enthülsete Aepfel a 4 Sgr., getrocknete Kirschen a 2 Sgr, dito 


süsse Pflaumen a 1 Sgr., schönste Perlgraupe a 134, 115 und 2 Sgr. pro 
Pfund, und alle anderen Material- Waaren empfehlen billigst 
N C. H. Preuss & Co., am Holz-Markt. 


— 


59, rifihe ae le ſchoͤne Limburger Kaͤſe find am vorſtaͤtſchen 
en. | 


Graben M 3. zu hab 


53. Eine engliſche, 4 Wochen gehende, Glockenſpieluhr, im lakirten Kaſten, 
wilche auf 2 Walzen 26 geifliche Lieder ſpielt, außer der ganzen auch noch die 


halbe Stunde ſchlaͤgt, repetirt, und ſich durch vorzüglich ſtar ke Bauart aus zeichnet, 


iſt zu ver aufen beim Uhrmacher Knaack, Maßkauſchegaſſe WM 412. 


. (CE Braune Bunzlauer Ka ffeekannen pft in 
fepr großer Auswahl bikig J. Wenzel, 
. i Schnuͤffelmarkt e 638., gegenüber der Pfarrkirche. 


55. So eben erhielt ich ausgezeichnet ſchoͤnen Schweizer⸗Kaͤſe, den ich, wie 


Brloler, Limburger und Edammer Käfe, zu billigen Preiſen empfehle. 
Carl E. A. Stolcke, Breitegaſſe N 1045. 


56. Herren Filz⸗Huͤte, ſowohl ſchwarz als Caſtor⸗ 

farben, empfiehlt ats ſo eben erhalten in den neue⸗ 

ſten Pariſer und Londoner Faeons 5 
F. L. Fiſchel, Langgaſſe. 


derkaufen. mm 


57. eyfel (ſogenaunte Eiſen⸗Arpfel) find in den 3 Mohren Holzgaſſe zu 


= 19 = 


„„ ir m S 


Eine Sendung der TängR erwarteten ganz feinen Italieniſchen Hüte, 


iſ mir ſo eben eingegangen, und empfehle ſolche zu billigſten Dreifen 

| JN. wenſten 
59. Vier fange große volniſche Wagenpferde ſtehen zum Verkauf Langgarten 
ie Hotel de Königsberg. Bas Nähere darüber daſelbſt. = 
60. 
verkaufen. 


Immobilia oder unb ewegliche Sachen. 


619 i (Rothwendiger Verkauf.) SER 

Das den Schuhmachermeiſter Johann Reichfhen Eheleuten zugehorige, in 
der Drehergaſſe hieſelbſt unter der Serbis⸗Rummer 1343. und 15. des Hy 
pothekenbuchs gelegene Grundſtück, abgeſchaͤtzt auf 739 n 26 Sgr. 3 zufolge 


= der nebſt Hppothekenſcheine und Bedingungen in der Regißratur einzuſchenden 


Taxe, ſoll 


. den 3. September 1839 
in oder dor dem Artushofe verkauft werden. 8 * 
BE Königl. Land- und Stadtgericht zu Danzig 
3 (Rothwendiger Verkauf) 
Das zur Zimme | { 
hörige, in der Fleiſchergaſſe unter der Serbis⸗Nummer 123. und No. 59. des Hy⸗ 
pothekenbuchs gelegene Grundſtüͤck, abgeſchaͤtzt anf 1022 N 23 Sgr. 4 , zufolge 
der nebſt Hppothekenſcheine und Bedingungen in der Regjiſtratux einzuſehenden Taxe 
F en (6.) ſechſten Auguſt V 
in oder vor dem Arkushofe verkauft werden. 
Boönigl. Cand⸗ und Stadt ⸗Gericht zu Donzig. 


25 IE 5 5 2 2 - 18 
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Am Frauenthor NE 946. find alte Ofen, um damit zu räumen, Biig lu 


rmeifter Sohann George Städingſchen Nachlaßmaßhe ge⸗ 


